
Hans Aierstok hört nach 63 Jahren im Vorstand auf
Kolplngfamllle Hildegard Jonas und Hannelore Zeller werden in der Hauptversammlung neu gewählt.
Ehlngen. Die Mitgliederversamm-
lung der Kolpingfamilie Ehingen
war in diesem fahr verbunden mit
dem Abschied eines wichtigen
Vorstandsmitglieds: Hans Aier-
stok hört nach 63 ]ahren Vor-
stands4rbeit aul bleibt aber beim
politischen Frühschoppen und
bei den Nikoläusen für die Kol-
pingfamilie aktiv, sagte der Vor-
sitzende Hermann Mertel, der mit
Klaudia Zahn Aierstok für sein
langes Engagement gedankt hat.

Neu in den Vorstand der Kol-
pingfamilie gewählt wurden Hil-
degard |onas und HanneloreZel-
ler. Alle weiteren Vorstandsmit-
glieder wurden von der Ver-
sammlung unter Leitung von
Anton Meßmer in ihren Amtern
bestätigt. Der Vorstand der Kol-
pingfamilie setzt sich somit wie
folgt zusammen: Vorsitzender

Hermann Mertel und Klaudia-
Zahn (von rechts) bedanken
sich bei Hans Aierstok.

Hermann Mertel, Stellvertreter
Heiko |ung, Kassier Alfred Klo-
ker, Schriftführerin Sibylle Zahn,
weitere Mitglieder Manfred Bai.
ler, Gabi Enderle, Hannelore
Hörsch, Hildegard Jonas, Peter
Kretz, Marie-Luise Meier, Gabi

Schwab, Klaudia Zahn, Regina
Zehrer und Hannelore Zeller.

Zuvor hatte Hermann Mertel
mit vielen Bildern an die Arbeit
im vergangenen fahr erinnert und
sich darüber gefreut, dass die Ver-
anstaltungen der Kolpingfamilie
gut besucht waren. Im Kassenbe-
richt informierte Alfred Kloker
über ein ausgeglichenes Ergebnis
bei Einnahmen und Ausgaben
und über den aktuellen Mitglie-
derstand der Kolpingfamilie
Ehingen mit 135. Stadtpfarrer Ha-
rald Gehrig, zugleich auch Kol-
ping-Präses, lud die Versamm-
lung mit einem geistlichen Impuls
zu einem bewussten Leben und
Handeln in der Fastenzeit ein.

Im weiten Verlauf der Mitglie-
derversammlung wurden die Er-
Iöses aus dem Fronleichnams-
frühschoppen und aus dem Niko-

Spendenübergabe: Pfarrer Ha-
rald Gehrig, Jürgen Abele, Alfred
KlokerjMonika Höppe, Lucia Hil-
denbrand-Hess und Hermann
Mertef (von finks). Fotos: Kolping

lausgang an die Arzneibrücke
Ehingen-Kinshasa und an den
Kinderschutzbund Ehingen über-
reicht. Für die Arzneibrücke, ein
ökumenisches Hilfswerk der ka-
tholischen und evangelischen

Kirchengemeinden in Ehingen,
berichtete fürgen Abele über die
zwei projekte im Kongo; die ak-
tuell betreut werden: katholische
Schwestern, die in Kinsenso eine
Poliklinik leiten, und evangeli-
sche Christusträger, die in Vanga
in einem Hospital arbeiten. Abe-
le bot an, einen Bildervortag über
die Situation im Kongo zu halten.

Die Vorsitzende Lucia Hilden-
brand-Hess und Monika Höppe
nahmen für den Kinderschutz-
bund die 1000 Euro entgegen. Die
Ortsgruppe Ehingen bietet nach
Darstellung der Vorsitzenden in
elf Bereichen Hilfe für Kinder
und Eltern. Der Kleidermarkt in
der Hauptstraße 13 sei jetzt seit
einem fahr geöffnet und werde
gut angenommen; hier kann je-
dermann günstig Kleidung ein-
kaufen.
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TAGESTIPP

Sle lst absurd, vollgr Muslk und sie
greift ein bewegendes Thema auf: die
Sozialkomödie,,Monster", die heute
um 19 Uhr in der Lindenhalle in Ehin-
gen zu sehen ist. Das preisgekrönte
Jugendtheater des britischen Drama-
tikers David Greig dreht sich um die
l6-jährige Halbwaise Duck, die ohne
Mutter mit ihrem kranken und kiffen-
den Vater aufwächst. Sie ist damit
bisher leidlich klar gekommen, doch
nun hat sich das Jugendamt für einen
Besuch angekündigt. Das Landesthea-
ter Tübingen spielt dieses Stück für
Jugendliche ab l/+ Jahren unter der Re-
gie von Michael Miensopust, dem Lei-
ter des Jungen Landestheaters (Ein-
tritt I und 5 Euro Abendkasse).

Gymnasium
lnfotmationen zur
Berufswahl
Ehlngen. Schülerinnen und Schü-
ler der Klassen 9 und l0 sowie der
lahrgangsstufen I und 2 des Jo-
hann-Vanotti-Gymnasiums kön-
nen sich morgen, Mittwoch, von
16.30 Uhr an im N-Bau über Be-
rufe und Studiengänge informie-
ren. Dafür stehen Berufstätige aus
dem Raum Ehingen für Gesprä-
che bereit, in denen sie über ihre
persönlichen Erfahrungen im Be-
rufund über Chancen und Anfor-
derungen berichten. Unterstützt
wird die Aktionvom Rotarv-Club
Ehingen-Alb-Donau.
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Erfolg beim Tag der Mathematik
Ehingen. Beim Tag der Mathema-
tik an der Universität Ulm war
das Ehinger fohann-Vanotti-Gym-
nasium mit vier Schülerinnen und
einem Schüler vertreten. Im Mit-
telpunkt standen neben verschie-
denen Vorträgen ein Einzelwett-
bewerb am Morgen und ein Grup-
penwettbewerb am Nachmittag.
Dabei konnte das Team aus Ehin-
gen hervorragende Ergebnisse
einfahren, freut sich Schulleiter
Wolfgang Aleker. Im Einzelwett-
bewerb landeten die Mathemati
ker des fVG unter rund 100 teil-
nehmenden Schülern allesamt
unter den Top 8. Gesamtsiegerin
war Tianqin g Zhang (lahrgangs-
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stufe 1). Zhewen Meng (l0e) wur-
de Dritte und auf den Plätzen 5. 6
und 8 folgten Silvia Klotzbücher
(12),YutingZhang (fl) und Julian
Traub (I2). Das IVG{eam mit den
drei Chinesinnen gewann auch
den Gruppenwettbewerb.

Siege und vordere Platzierungen
in Ulm gab es für die fünf Teil-
neh mer vom Johan n-Vanotti-
Gymnasium Ehingen. Foto: JVG

Waldpädagogik
Aninelden für
Säigqwerk Ochs
Ehlnien. Im Waldpädagogik-Pro-
gramm des Alb-Donau-Kreises
geht es auch urri den Baustoff
Holz. Am Samstag,25. März, kön-
nen Kinder ab 8 |ahren und Er-
wachsene dabei sein, wenn von
9.30 bis 12.30 Uhr im Ehinger Sä-
gewerk Ochs eine Fichte in Bal-
ken, Bretter und Kanthölzer ge-
sägt wird. Inhaber Max Ochs zeigt
und erklärt. wie sein Betrieb
funktioniert. Anmeldungen beim
Landratsamt in Ulm per Telefon
(0731) 185-1665 oder E-Mail an:
elke.ruhland@alb-donaq-kreis.de
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Hans Aierstok hört nach 63 Jahren im Vorstand auf
Kolplngfamllle Hildegard Jonas und Hannelore Zeller werden in der Hauptversammlung neu gewählt.
Ehlngen. Die Mitgliederversamm-
lung der Kolpingfamilie Ehingen
war in diesem fahr verbunden mit
dem Abschied eines wichtigen
Vorstandsmitglieds: Hans Aier-
stok hört nach 63 ]ahren Vor-
stands4rbeit aul bleibt aber beim
politischen Frühschoppen und
bei den Nikoläusen für die Kol-
pingfamilie aktiv, sagte der Vor-
sitzende Hermann Mertel, der mit
Klaudia Zahn Aierstok für sein
langes Engagement gedankt hat.

Neu in den Vorstand der Kol-
pingfamilie gewählt wurden Hil-
degard |onas und HanneloreZel-
ler. Alle weiteren Vorstandsmit-
glieder wurden von der Ver-
sammlung unter Leitung von
Anton Meßmer in ihren Amtern
bestätigt. Der Vorstand der Kol-
pingfamilie setzt sich somit wie
folgt zusammen: Vorsitzender

Hermann Mertel und Klaudia-
Zahn (von rechts) bedanken
sich bei Hans Aierstok.

Hermann Mertel, Stellvertreter
Heiko |ung, Kassier Alfred Klo-
ker, Schriftführerin Sibylle Zahn,
weitere Mitglieder Manfred Bai.
ler, Gabi Enderle, Hannelore
Hörsch, Hildegard Jonas, Peter
Kretz, Marie-Luise Meier, Gabi

Schwab, Klaudia Zahn, Regina
Zehrer und Hannelore Zeller.

Zuvor hatte Hermann Mertel
mit vielen Bildern an die Arbeit
im vergangenen fahr erinnert und
sich darüber gefreut, dass die Ver-
anstaltungen der Kolpingfamilie
gut besucht waren. Im Kassenbe-
richt informierte Alfred Kloker
über ein ausgeglichenes Ergebnis
bei Einnahmen und Ausgaben
und über den aktuellen Mitglie-
derstand der Kolpingfamilie
Ehingen mit 135. Stadtpfarrer Ha-
rald Gehrig, zugleich auch Kol-
ping-Präses, lud die Versamm-
lung mit einem geistlichen Impuls
zu einem bewussten Leben und
Handeln in der Fastenzeit ein.

Im weiten Verlauf der Mitglie-
derversammlung wurden die Er-
Iöses aus dem Fronleichnams-
frühschoppen und aus dem Niko-

Spendenübergabe: Pfarrer Ha-
rald Gehrig, Jürgen Abele, Alfred
KlokerjMonika Höppe, Lucia Hil-
denbrand-Hess und Hermann
Mertef (von finks). Fotos: Kolping

lausgang an die Arzneibrücke
Ehingen-Kinshasa und an den
Kinderschutzbund Ehingen über-
reicht. Für die Arzneibrücke, ein
ökumenisches Hilfswerk der ka-
tholischen und evangelischen

Kirchengemeinden in Ehingen,
berichtete fürgen Abele über die
zwei projekte im Kongo; die ak-
tuell betreut werden: katholische
Schwestern, die in Kinsenso eine
Poliklinik leiten, und evangeli-
sche Christusträger, die in Vanga
in einem Hospital arbeiten. Abe-
le bot an, einen Bildervortag über
die Situation im Kongo zu halten.

Die Vorsitzende Lucia Hilden-
brand-Hess und Monika Höppe
nahmen für den Kinderschutz-
bund die 1000 Euro entgegen. Die
Ortsgruppe Ehingen bietet nach
Darstellung der Vorsitzenden in
elf Bereichen Hilfe für Kinder
und Eltern. Der Kleidermarkt in
der Hauptstraße 13 sei jetzt seit
einem fahr geöffnet und werde
gut angenommen; hier kann je-
dermann günstig Kleidung ein-
kaufen.
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Sle lst absurd, vollgr Muslk und sie
greift ein bewegendes Thema auf: die
Sozialkomödie,,Monster", die heute
um 19 Uhr in der Lindenhalle in Ehin-
gen zu sehen ist. Das preisgekrönte
Jugendtheater des britischen Drama-
tikers David Greig dreht sich um die
l6-jährige Halbwaise Duck, die ohne
Mutter mit ihrem kranken und kiffen-
den Vater aufwächst. Sie ist damit
bisher leidlich klar gekommen, doch
nun hat sich das Jugendamt für einen
Besuch angekündigt. Das Landesthea-
ter Tübingen spielt dieses Stück für
Jugendliche ab l/+ Jahren unter der Re-
gie von Michael Miensopust, dem Lei-
ter des Jungen Landestheaters (Ein-
tritt I und 5 Euro Abendkasse).

Gymnasium
lnfotmationen zur
Berufswahl
Ehlngen. Schülerinnen und Schü-
ler der Klassen 9 und l0 sowie der
lahrgangsstufen I und 2 des Jo-
hann-Vanotti-Gymnasiums kön-
nen sich morgen, Mittwoch, von
16.30 Uhr an im N-Bau über Be-
rufe und Studiengänge informie-
ren. Dafür stehen Berufstätige aus
dem Raum Ehingen für Gesprä-
che bereit, in denen sie über ihre
persönlichen Erfahrungen im Be-
rufund über Chancen und Anfor-
derungen berichten. Unterstützt
wird die Aktionvom Rotarv-Club
Ehingen-Alb-Donau.
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Erfolg beim Tag der Mathematik
Ehingen. Beim Tag der Mathema-
tik an der Universität Ulm war
das Ehinger fohann-Vanotti-Gym-
nasium mit vier Schülerinnen und
einem Schüler vertreten. Im Mit-
telpunkt standen neben verschie-
denen Vorträgen ein Einzelwett-
bewerb am Morgen und ein Grup-
penwettbewerb am Nachmittag.
Dabei konnte das Team aus Ehin-
gen hervorragende Ergebnisse
einfahren, freut sich Schulleiter
Wolfgang Aleker. Im Einzelwett-
bewerb landeten die Mathemati
ker des fVG unter rund 100 teil-
nehmenden Schülern allesamt
unter den Top 8. Gesamtsiegerin
war Tianqin g Zhang (lahrgangs-
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stufe 1). Zhewen Meng (l0e) wur-
de Dritte und auf den Plätzen 5. 6
und 8 folgten Silvia Klotzbücher
(12),YutingZhang (fl) und Julian
Traub (I2). Das IVG{eam mit den
drei Chinesinnen gewann auch
den Gruppenwettbewerb.

Siege und vordere Platzierungen
in Ulm gab es für die fünf Teil-
neh mer vom Johan n-Vanotti-
Gymnasium Ehingen. Foto: JVG

Waldpädagogik
Aninelden für
Säigqwerk Ochs
Ehlnien. Im Waldpädagogik-Pro-
gramm des Alb-Donau-Kreises
geht es auch urri den Baustoff
Holz. Am Samstag,25. März, kön-
nen Kinder ab 8 |ahren und Er-
wachsene dabei sein, wenn von
9.30 bis 12.30 Uhr im Ehinger Sä-
gewerk Ochs eine Fichte in Bal-
ken, Bretter und Kanthölzer ge-
sägt wird. Inhaber Max Ochs zeigt
und erklärt. wie sein Betrieb
funktioniert. Anmeldungen beim
Landratsamt in Ulm per Telefon
(0731) 185-1665 oder E-Mail an:
elke.ruhland@alb-donaq-kreis.de
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Hans Aierstok hört nach 63 Jahren im Vorstand auf
Kolpingfamilie Hildegard Jonas und Hannelore Zeller werden in der Hauptversammlung neu gewählt.

Ehingen. Die Mitgliederversamm—
lung der Kolpingfamilie Ehingen
war in diesem Jahr verbunden mit
dem Abschied eines wichtigen
Vorstandsmitglieds: Hans Aier-
stok hört nach 63 Jahren Vor—
standsarbeit auf, bleibt aber beim
politischen Frühschoppen und
bei den Nikoläusen für die Kol-
pingfamilie aktiv, sagte der Vor-
sitzende Hermann Mertel, der mit
Klaudia Zahn Aierstok für sein
langes Engagement gedankt hat.

Neu in den Vorstand der Kol—
pingfamilie gewählt wurden Hil-
degard Jonas und Hannelore Zel-
ler. Alle weiteren Vorstandsmit—
glieder wurden von der Ver-
sammlung unter Leitung von
Anton Meßmer in ihren Ämtern
bestätigt. Der Vorstand der Kol-
pingfamilie setzt sich somit wie
folgt zusammen: Vorsitzender

Hermann Mertel und Klaudia
Zahn (von rechts) bedanken
sich bei Hans Aierstok.

Hermann Mertel, Stellvertreter
Heiko Jung, Kassier Alfred Klo-
ker, Schriftführerin Sibylle Zahn,
weitere Mitglieder Manfred Bai-
ler, Gabi Enderle, Hannelore
Hörsch, Hildegard Jonas, Peter
Kretz, Marie—Luise Meier, Gabi

Schwab, Klaudia Zahn, Regina
Zehrer und Hannelore Zeller.

Zuvor hatte Hermann Mertel
mit vielen Bildern an die Arbeit
im vergangenen Jahr erinnert und
sich darüber gefreut, dass die Ver-
anstaltungen der Kolpingfamilie
gut besucht waren. Im Kassenbe-
richt informierte Alfred Kloker
über ein ausgeglichenes Ergebnis
bei Einnahmen und Ausgaben
und über den aktuellen Mitglie-
derstand der Kolpingfamilie
Ehingen mit 135. Stadtpfarrer Ha—
rald Gehrig, zugleich auch Kol-
ping—Präses, lud die Versamm-
lung mit einem geistlichen Impuls
zu einem bewussten Leben und
Handeln in der Fastenzeit ein.

Im weiten Verlauf der Mitglie-
derversammlung wurden die Er—
löses aus dem Fronleichnams—
frühschoppen und aus dem Niko-

Spendenübergabe: Pfarrer Ha-
rald Gehrig, Jürgen Abele, Alfred
Kloker; Monika Höppe, Lucia Hil-
denbrand-Hess und Hermann
Mertel (von links). Fotos: Kolping

lausgang an die Arzneibrücke
Ehingen-Kinshasa und an den
Kinderschutzbund Ehingen über—
reicht. Für die Arzneibrücke, ein
ökumenisches Hilfswerk der ka-
tholischen und evangelischen

Kirchengemeinden in Ehingen,
berichtete Jürgen Abele über die
zwei projekte im Kongo, die ak—
tuell betreut werden: katholische
Schwestern, die in Kinsenso eine
Poliklinik leiten, und evangeli-
sche Christusträger, die in Vanga
in einem Hospital arbeiten. Abe-
le bot an, einen Bildervortag über
die Situation im Kongo zu halten.

Die Vorsitzende Lucia Hilden-
brand-Hess und Monika Höppe
nahmen für den Kinderschutz—
bund die 1000 Euro entgegen. Die
Ortsgruppe Ehingen bietet nach
Darstellung der Vorsitzenden in
elf Bereichen Hilfe für Kinder
und Eltern. Der Kleidermarkt in
der Hauptstraße 13 sei jetzt seit
einem Jahr geöffnet und werde
gut angenommen; hier kann je-
dermann günstig Kleidung ein-
kaufen.


